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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Gremium Gemeinderat 

öffentlich am 07.10.2013 

 

Drucksache Nr. 2013/213 

 Federführung Stadtkämmerei 
 Sachbearbeiter Petra Friedrich 
 Stand 

Aktenzeichen 
03.09.2013 
700.0 

 Mitwirkung  
   
 
 
 
Änderung der Abwasser- und Entsorgungssatzung v. 03.12.2012 rückwirkend 
zum 01.01.2013 
 
 
 
 
1. Die Abwassergebührenkalkulation 2013 wird mit den getroffenen Gewichtungen, 

Annahmen und sonstigen Festsetzungen gem. Anlage 1 festgestellt. 
 

2. Der Gebührenkalkulation 2013 wird ein Verlustabtrag in Höhe von 258.400 EUR zur 
Abdeckung von Verlusten aus Vorjahren wie folgt zu Grunde gelegt: 

 
    7.522,73 EUR aus dem Jahr 2008 
207.638,44 EUR aus dem Jahr 2009 
  43.238,83 EUR aus dem Jahr 2011 
 

3. Die Abwasser- und Entsorgungsgebühren werden gem. Anlage 2 rückwirkend zum 
01.01.2013 geändert 
 

4. Die Satzung zur Änderung der Abwassersatzung wird gem. Anlage 3 beschlossen. 
 

5. Die Satzung zur Änderung der Entsorgungssatzung wird gem. Anlage 4 
beschlossen. 

 
 
 
Am 03.12.2012 wurde die Festsetzung neuer Abwasser- und Entsorgungsgebühren 
und die Änderung der Abwassersatzung und der Entsorgungssatzung zum 01.01.2013 
beschlossen. Auf die dortige Sachdarstellung wird verwiesen. Aufgrund der 
Anzeigepflicht beim Regierungspräsidium Tübingen wurde die Stadt Wangen darauf 
hingewiesen, dass in der Gebührenkalkulation 2013 die gesetzliche Frist für den 
Ausgleich von Kostenunterdeckungen aus dem Jahr 2007 abgelaufen ist. Ebenso 
enthielt die festgesetzte Gebühr für die Entsorgung von geschlossenen Gruben und 
Kleinkläranlagen Formelfehler. Um die Rechtssicherheit unserer Abwassersatzung zu 
wahren, muss nun rückwirkend zum 01.01.2013 eine Änderung der Satzung 
beschlossen werden. Die Schmutzwassergebühr ermäßigt sich somit von 2,33 EUR 
auf 2,30 EUR rückwirkend zum 01.01.2013. Ebenso ermäßigen sich die Abfuhr- und 
Entsorgungsgebühren für Kleinkläranlagen von 54,41 EUR auf 50,61 EUR und für 
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geschlossene Gruben von 16,47 EUR auf 15,71 EUR rückwirkend zum 01.01.2013. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt/Wirtschaftsplan: 
 

 Stadt  EigB Städt. Abwasserwerk  EigB Stadtwerke 
 

 Weniger Einnahmen       €
 Gesamtausgaben in Höhe von  €

 davon - Sachausgaben €       
  - Personalausgaben      €  
 Gesamtausgaben ./. €
 
 Im Verwaltungshaushalt/Erfolgsplan Haushaltsstelle 6.2430.1100 
       
       
 
 Einmalig Laufend pro Jahr  
      
 Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
 Mittel im Rahmen des Deckungskreises 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 
   
 
  Im Vermögenshaushalt/Vermögensplan Haushaltsstelle       

 
       
       
 

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
   Lfd. Haushaltsjahr 
   Haushaltsausgaberest 
  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 
  Mittel stehen nicht zur Verfügung 
  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm  Enthalten 
    Nicht enthalten 

  Folgeeinnahmen in Höhe von       €
  Folgeausgaben in Höhe von      €
  Davon   -Sachausgaben      €  
    -Personalausgaben      €  
      
  Im Verwaltungshaushalt Haushaltsstellen       
           
   Einmalig   Laufend pro Jahr  

   Mittel stehen bei den betreffenden Haushaltsstellen zur Verfügung 
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   Mittel im Rahmen des Deckungskreises 
   Mittel stehen nicht zur Verfügung 
 
 Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 

 muss erfolgen durch den Deckungsvorschlag (Mehr-Einnahme oder Weniger-Ausgabe) 
Haushaltsstelle:                   

 ergibt einen Fehlbetrag / ggf. Nachtragshaushalt 
 
 
Anlagen 
Anlage 1 (Gebührenkalkulation) 
Anlage 2 (Gebührensätze) 
Anlage 3 (Satzung v. 16.09.2013 zur Änderung der Abwassersatzung) 
Anlage 4 (Satzung v. 16.09.2013 zur Änderung der Entsorgungssatzung) 
 
 
 
 


